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LUNGLFBLFAAG WRRL & LW
Versuchsaufbau
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• Sorte: Julius (A) als ertragsstarke Sorte mit Schwächen im Proteingehalt• Vorfrucht: Raps• Praxisübliche Grunddüngung und Pflanzenschutzmaßnahmen• Insgesamt 6 bis 8 Varianten je Versuch• Auswertung auf Grundlage der Jahre 2015 bis 2018Katharina RiebeInstitut für Pflanzenproduktion und Betriebswirtschaft
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Kornertrag im Winterweizen in Abhängigkeit von der pflanzenverfügbaren Stickstoffmenge, mehrortig, 2015 - 201835 dt
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Rohproteingehalt (Korn) Winterweizen in Abhängigkeit von der pflanzenverfügbaren Stickstoffmenge, mehrortig, 2015 - 2018
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Rohproteingehalt (Korn) Winterweizen in Abhängigkeit von der pflanzenverfügbaren Stickstoffmenge, mehrortig, 2015 - 2018
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N-Saldo im Winterweizen in Abhängigkeit von der pflanzenverfügbaren Stickstoffmenge, mehrortig, 2015 - 2018
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N-Saldo im Winterweizen in Abhängigkeit von der pflanzenverfügbaren Stickstoffmenge, mehrortig, 2015 - 2018
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N-Saldo im Winterweizen in Abhängigkeit von der pflanzenverfügbaren Stickstoffmenge, mehrortig, 2015 - 2018
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N-Saldo im Winterweizen in Abhängigkeit von der pflanzenverfügbaren Stickstoffmenge, mehrortig, 2015 - 2018
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 Die Umwelt hat einen extremen Einfluss auf das Jahresergebnis.
 4 Versuchsjahre zeigten bei zulässiger DüngungErtragsschwankungen von 35 dt/ha und N-Saldenunterschiede  von 70 kg/ ha.
 Trotzdem sind im Mittel der Jahre Salden von 40-50 kg in der Praxis möglich.
 Eine überhöhte Düngung zur Qualitätssicherung auch in ertragsstarken Jahren führt jedoch zu unvertretbaren N-Salden.Auch beim Anbau von Winterweizen können die gemeinsamen Ziele von Landwirtschaft und Gewässerschutz erreicht werden.Katharina RiebeInstitut für Pflanzenproduktion und Betriebswirtschaft
Zusammenfassung
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Einen herzlichen Dank an alle Landwirte für die Unterstützung der Versuche!Katharina RiebeInstitut für Pflanzenproduktion und Betriebswirtschaft


